
Wie wird der Wein?

Eine erste Prognose kann von heimi­
schen Winzern wie Leonhard Czipin 
bereits gewagt werden: Die spätere 
Lese verspricht fruchtige und harmo­
nische Weine.

Das Glück im Keks

Der internationale Glückskekstag ist 
am 13. September gefeiert worden. 
Deswegen werfen wir einen Blick auf 
all die glücklich machenden Kekse und 
Gebäckvarinaten auf � bauernladen.at

Erdäpfel entdecken

Im Rahmen der Veranstaltungsrei­
he „After Work am Bauernhof“ lädt 
der Kartoffelhof Schramm in Groß­
engersdorf am 17. September ein. Zu 
entdecken gibt es Erdäpfelraritäten, 
Hofführung und Bio-Vodka und -Gin-
Verkostung. � www.kartoffelsorten.at

Aktuelles für Freunde des regionalen Genusses

••• �Von Andrea Knura

Wonach schmecken Pilze? Nach Wald 
und Erde. Kräftig, ein wenig nussig 
und aromatisch … So einfach ist das gar 
nicht zu beschreiben. Aber sie gehören 
zu jenen Lebensmitteln, die uns einen 
intensiven Umami-Geschmack schen­
ken. Diese spezielle Geschmacksemp­
findung entsteht durch Glutaminsäure, 
die in den Pilzen steckt.

Man geht davon aus, dass weltweit 
bis zu fünf Mio. Pilzarten existieren. Pil­
ze lassen sich übrigens weder ins Pflan­
zen- noch ins Tierreich einordnen. Ein 
Vegetarier vermag sich also genauso 
an ihnen zu erfreuen wie ein Gemüse­
muffel. Sie sind sozusagen ganz eigene 
Wesen, die sich ihre Nahrung aus toten 
und lebenden Organismen holen und 

nicht wie Pflanzen über die Photosyn­
these funktionieren. Manche Arten bil­
den Fruchtkörper, sporenbildende und 
kurzlebige Strukturen, die wir dann als 
Pilze wahrnehmen.

Warum sind Pilze so gesund?

Pilze sind großzügige Nährstoff- und 
Powerlieferanten. Sie sind cholesterin­
frei, ausgesprochen kalorien- und fett­
arm und haben nur ganz wenig Salz. Sie 
enthalten hochwertiges Eiweiß und Vi­
tamine der B-Gruppe. Pilzeiweiß ähnelt 
zwar tierischem, enthält aber keine Pu­
rine. Und an Mineralstoffen ist Kalium, 
Phosphor, Kupfer und Selen zu nennen. 
Ebenso auch Magnesium, Eisen und 
Zink, allerdings in geringeren Mengen. 
Pilze sind übrigens die einzige pflanzli­
che Quelle, in der eine relevante Menge 

an Vitamin D, also an Ergosterol, einer 
Vorstufe von Vitamin D2 enthalten ist. 
Und dieses bauen sie wie der Mensch 
mithilfe der Sonne zu Vitamin D um.

Wie komme ich zu Schwammerl?

Thomas Pfister aus der Steiermark 
ist leidenschaftlicher Pilzzüchter. Er 
versorgt uns mit Kräuter-, Limonen-, 
Austern- und Flaminogseitlingen, mit 
Shiitake, Pom Pom blanc oder Igelsta­
chelbart. Diese gibt es frisch, sie werden 
aber auch zu Aufstrichen, Sugos, Pestos, 
Schwammerltartar und Pasteten und 
Fungi-Hack verarbeitet. Oder man be­
stellt sie getrocknet, zu Pulver vermah­
len oder als vegane Pilzwürstel.

Schwammerl sorgen für magische 
Momente im Wald, auf dem Teller und 
am Gaumen.
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Wunder Pilz

Folgen Sie uns auf Facebook und 
Instagram unter @bauernladen.at

Sie riechen nach Wald und haben Superkräfte – auch in der Küche. Kein 

Wunder, stecken doch in ihnen Millionen Jahre Erfahrung im Überleben 

und Umami.

bauernladen Tipps
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 PRODUZENTEN

 PRODUKTE

Alle Produkte unserer 
Gut-Schein-Partner auf 
www.bauernladen.at

Für eine Zukunft ohne Käfig

Die EU-Kommission hat bereits das Aus der Käfighaltung beschlossen. Die Umsetzung 

dauert aber noch etwas. Bis 2023 soll jedoch ein erster Entwurf stehen.

© Pressmayr

Freitag, 17. September 2021
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Wildschweinlungenbraten

Wildfleisch2500plus

Stellen Sie sich vor, Sie umwickeln diesen Wildschweinlungenbraten mit 
Speck und lassen ihn im Rohr garen oder braten Medaillons zart in der Pfan­
ne … Je nach Saison gibt es den Wildschweinlungenbraten aus heimischer 
Jagd frisch oder tiefgekühlt.
1 kg   35,– €

Wildschweinchili

Venatio – 

Wildspezialitäten aus Jägerhand

Wildspezialitäten von Venatio ent­
stehen in der engen Zusammenarbeit 
mit ausgewählten Fleischereien und 
beruhen auf traditionellen, aber auch 
neuen Rezepten und viel Erfahrung. 
Keine Geschmacksverstärker,  
Konservierungsstoffe oder Farbstoffe!
260 g   7,80 €

REZEPT: Hanf-Müsli-

Kekse� … auf bauernladen.at

WILD AUF SCHWEIN

„Ich mag Schweine. Hunde schauen zu uns 

auf. Katzen schauen auf uns herab. Schweine 

aber behandeln uns von gleich zu gleich.“ 

Winston Churchill
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••• �Von Andrea Knura

Dem Dahinvegetieren von Nutztieren 
in Käfigen soll in der EU bis zum Jahr 
2027 endgültig ein Ende gesetzt wer­
den. Zwar verbietet in einigen europäi­
schen Staaten die Gesetzgebung bereits 
die industrielle Käfighaltung (auch in 
Österreich), dennoch verbringen nach 
wie vor gut 300 Mio. Nutztiere den 
Großteil ihres Lebens in Käfigen. Jetzt 
müssen auch die „schwarze Schafe“ 
nachziehen und in puncto Tierhaltung 
auf die Bedürfnisse der Tiere eingehen.

Das Europäische Parlament folgte 
der Aufforderung, die industrielle Kä­
fighaltung zu verbieten, die die Tiere 
auf engstem Raum einpfercht, ihnen 
jegliches Umdrehen, Laufen oder Flat­
tern unmöglich macht und so ihr natür­
liches Verhalten massiv einschränkt. In 
einem ersten Schritt soll nun bis 2023 
ein Gesetzesvorschlag erarbeitet wer­
den, der Hennen aus den Legebatte­
rien, Schweine aus Kastenständen, 
Kälber aus Einzelboxen und Wachteln, 
Kaninchen, Enten, Gänse, Jung- und 
Masthühner aus ihren Käfigen befrei­

en soll. Auch importierte Tiere dürfen 
dann zukünftig nicht mehr aus Käfig­
haltung stammen.

Initiator dieser europäischen Petition 
war die Compassion in World Farming 
(CIWF), die von 150 Organisationen 
aus ganz Europa unterstützt wurde. 
Die Unterschriftensammlung gegen die 
Käfighaltung, die im September 2019 
endetet, war ein voller Erfolg: EU-weit 
haben über 1,6 Mio. Menschen die Bür­
gerinitiative unterschrieben. Das zeigt 
ganz klar: Tierwohl ist vielen von uns 
ein wichtiges Anliegen. © 
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Bio Hanf Honigmüsli

Zagler Müslibär

500 g   5,99 €

Blütenhonig

Imkerei am  

Anninger

250 g   6,– €

Wildschweinchen

Pressmayr

Die Bohnen sind gefleckt wie Wildschwein-
Frischlinge, daher der Name. Die Hülsen sind 
grün, und die rundlichen, beige-grau gestreiften 
Kerne werden mit ca. 1,5 cm relativ groß. Die 
Pflanzen tragen auch bei kühlerem Wetter 
noch sehr gut. Als Trockenbohne verwendbar.
1 Säckchen mit 18 St.   2,50 €

© Wildfleisch2500plus
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MUSKATELLER

Was mir spontan zu Salbei einfällt? 
Ich denke an Salbeibutter zu flaumigen 
Gnocchi, Salbei mit Honig und sonnen­
geküssten Tomaten, Saltimbocca – also 
Salbei und Prosciutto auf einem zarten 
Kalbsschnitzerl … Und Salbei als Heil­
kraut. 

Der echte Salbei (Salvia officinalis) 
gehört zu einer der ältesten und be­
kanntesten Heilpflanzen, galt früher 
einmal als eine richtige Wunderarz­
nei. Schon sein Name weist auf seine 
gesundheitsfördernden Eigenschaften 
hin – Salvia, wie Salbei auch oft genannt 
wird, kommt von „salvare“, also heilen. 
Zu entdecken auf � www.bauernladen.at

Salbei? Alleweil!

Warum wir Salbei lieben sollten.
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Zwetschken-Senf

Schmankerlbox e.U.

Fruchtig und süß-würzig zu­
gleich! Der herrlich fruchtige 
Geschmack reifer Zwetschken 
trifft auf Senfnoten. Eine süß-
pikante Liaison, die uns immer 
wieder in Verzückung bringt!
220 g   6,90 €

Gelber Muskateller  

Kammerling
®

Weinkultur Preiß KG

Funkelndes Hellgelb. In der Nase 
animierendes Muskatellertrauben­
aroma, gepaart mit reifen, leicht 
würzigen Anklängen(Zimt) und 
Muskatnuss. Am Gaumen voll, Zes­
ten von Bitterorangen, Muskat, eine 
feine, animierende Säure. Oder kurz, 
ein wunderbarer Aperitif.
0,75 l   9,80 €

Trauben Edelbrand  

gelber Muskateller

Kaufmann Spirits

Ein Edelbrand aus Tirol. Der Duft 
ist intensiv traubig-würzig, Muskat-
Parfüm Noten, Zimt, Gewürznel­
ken. Und der Geschmack? Starke 
Muskat-Typizität, zart kernig-öliges 
Gewürz-Spiel, ausgewogen, kraft­
voll, lang dicht.
0,35 l   27,– €

Steirische Weinseife „Muskateller“

Sabines Seifen

Handgemacht, mit Muskatel­
lersalbei- und Lavendelöl, 
palmölfrei, mikroplastikfrei 
und vegan. Mit Muskateller 
aus biologischer Landwirt­
schaft vom Weingut Michi 
Lorenz aus Kitzeck. Für 
Mischhaut und unreine 
Haut.
100 g   10,90 €

Speck Zwetschken

Vulcano Schinkenmanufaktur

Diese Komposition ist einfach unglaublich gut: fruchtig-
süße, getrocknete Zwetschken, eingewickelt in deftig-
salzigen Vulcano-Räucherspeck. Diese Zwetschken sind 
ein All-Time-Favorit.
120 g   5,10 €

ZWETSCHKE PIKANT
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L’ULTIMATIVO  

RISOTTO

Risottomio

Wie der Name schon sagt, bietet 
diese Genussbox alles, was wahre Ge­
nießer des italienischen Risotto lieben.
• 250 g Bio-Tomatenrisotto mit Basilikum
• 250 g Bio-Kürbisrisotto mit Süßkartoffeln
• 250 g Bio-Pilzrisotto mit Steinpilz und Shii-Take
• 250 g Bio-Zucchinirisotto mit Paprika und Lauch
• Käsereibe – Edizione „RM“
• Kochlöffel – Edizione „RM“
1 Genussbox   33,95 €

Freitag, 17. September 2021

Guten 

Appeti
t!



BAUERNLADEN
GUT-SCHEIN

Damit Gutes 
verschenkt werden kann, 

gibt‘s jetzt den

www.bauernladen.at/shop

Ideal als 
Mitarbeiter- oder 
Kundenincentive. 

nähere Infos: 
office@bauernladen.at 

+43/1/919 202111
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